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Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        

Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.         8/23.02.2024 
 

Termine 
 

Gemeinde – Gemeinderatsitzung, 19 Uhr, Sitzungsraum Rathaus       Freitag, 23.02.2024 
 

Biosphärengruppe Lauterach – Bau von Nisthilfen, 14 bzw. 15 Uhr     Samstag, 24.02.2024 
 

Abfuhr Blaue Tonne            Mittwoch, 28.02.2024 
 

Straßensammlung Baum- und Heckenschnitt         Mittwoch, 28.02.2024 
- siehe Abfallkalender Alb-Donau-Kreis unter 

 
 

Gemeinderat Lauterach – Einblicke in die Gemeinderatsarbeit          Freitag, 01.03.2024 

19.00 Uhr, Gasthaus Krone, Lauterach 

 

Biosphärengruppe Lauterach            Freitag, 15.03.2024 
– Stammtisch, Infozentrum Lauterach, 19.00 Uhr                      
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Rathaus ist in der KW 9 wie folgt geöffnet:  
 

am Montag, 26.02.2024     9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
am Dienstag, 27.02.2024  9 – 11 Uhr 

 

Wir bitten um Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Erneuerung der Fahrrad- und Fußgängerbrücke über die Lauter   
- Segnung am 24.02.2024 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wie bereits im letzten Amtsblatt angekündigt, konnte die Brücke am Donauradwanderweg 
über die Lauter jetzt fertiggestellt werden. Am Mittwoch wurde die neue Brücke auf die 
Fundamente gehoben.  
Die Sperrung des Donauradwanderwegs konnte aufgehoben werden. Die Bilder zeigen 
die Brückenmontage. 
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Gerne weisen wir nochmals auf die Segnung der Brücke im Rahmen der Fußwallfahrt der 
Seelsorgeeinheit am Samstag, dem 24.02.2024 gegen 17.00 Uhr hin. 
Es ergeht hierzu nochmals herzliche Einladung. 
 

Am Freitag, dem 01.März um 15.00 Uhr wird die Brücke unter Teilnahme von Vertretern des 
Landratsamtes offiziell freigegeben. Auch hierzu lade ich bereits jetzt herzlich ein. 
 

Ich danke allen Beteiligten für ihre Arbeit! 
 

Ihr Bürgermeister Bernhard Ritzler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reisigablagerung auf dem Fackelplatz 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
nachdem nun die diesjährige Fackel abgebrannt wurde, möchte ich vorsorglich darauf aufmerksam 
machen, dass bis zum Oktober eine Ablagerung von Reisig und Holz auf dem Fackelplatz nicht 
mehr erlaubt ist. Ich bitte dies zu beachten! 
 



 

 

Herzlich bedanke ich mich bei der Landjugend für die Errichtung der Fackel und die 

Organisation! Es ist eine große Freude für mich zu sehen, 
dass sich auch die jungen Bürger unserer Gemeinde in dieser Weise engagieren. 
 

Ihr Bürgermeister Bernhard Ritzler  
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Veröffentlichungstexte für das Mitteilungsblatt per E-Mail 
 

Wie bitten Sie die Gemeindeverwaltung zu unterstützen, indem Sie Ihre Veröffentlichungen per              
E-Mail an uns senden.  
 

Die E-Mail Adresse lautet:  Info@Gemeinde-Lauterach.de 
 

Redaktionsschluss: immer dienstags 8.00 Uhr! 
 

Wenn Sie hierzu noch Fragen haben, so können Sie sich gerne telefonisch an das Sekretariat 
unter der Telefon Nr. 227 wenden. 

 
 

Aufruf zur Kastration von Katzen 
 

Heute möchten wir an alle Katzenbesitzer einen Aufruf starten. Bitte lassen Sie Ihre Katze oder 
Kater kastrieren! Sie sollten bedenken, dass eine Katze bis zu 3mal im Jahr Junge haben kann, das 
wächst einem schnell über den Kopf. Und es ist verantwortungslos, wenn die Tiere nur sich selbst 
überlassen werden. Die Tierschutzhelfer, die vorübergehend einen Pflegeplatz anbieten bis zur 
eventuellen Vermittlung des Tieres, kommen an die Grenzen ihrer Möglichkeiten. 
Bitte tragen Sie Verantwortung und lassen Sie ihr Tier oder die Tiere kastrieren! Diese ist wirklich 
bezahlbar und erspart so viel Tierleid und auch Ihnen viel Ärger. Tierschutz ist Erziehung zur 
Menschlichkeit! 
Besten Dank für Ihre Einsicht. 
         
 

 
 
 
 

Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 
 

Bekanntmachung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

"Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen" findet am  

 

Dienstag, den 05.03.2024, 15.30 Uhr 
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in der Aula der Schillerschule in 89597 Munderkingen 
 

statt. 
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Tagesordnung 

- öffentlich - 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 12.12.2023 gefassten Beschlüsse 

2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 einschließlich Finanzplanung bis 2027   

3. Bekanntgabe Allgemeine Finanzprüfung GPA 

4. Bebauungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet an der B 311, 2. Erweiterung“ 

- Aufstellungsbeschluss 

5. Bebauungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet an der B 311, 3. Erweiterung“ 

- Aufstellungsbeschluss 

6.  Änderung der Verbandssatzung wegen Erweiterung des Verbandsgebiets, 

Beschlussempfehlung an die Verbandsgemeinden 

7.  Ermächtigung des Verbandsvorsitzenden zum Grunderwerb  

8. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

 
Munderkingen, 20.02.2024 
 

gez. Thomas Schelkle, Verbandsvorsitzender 
_____________________________________________________________________________________ 
 

 



 

 

 
 
 

Zum Nachdenken:  Indem wir andere überzeugen, überzeugen wir uns selbst. 
        (Juvenal) 
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Geänderte Öffnungszeiten des Verbandsstandesamtes ab 1. März 2024 
 
Die Öffnungszeiten des Verbandsstandesamtes Munderkingen (zuständig für die 
Gemeinden Emeringen, Emerkingen, Grundsheim, Hausen am Bussen, Lauterach, 
Rechtenstein, Untermarchtal, Unterstadion und Unterwachingen) ändern sich zum  
1. März wie folgt:  
 

 

Montag: 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

 
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch Termine außerhalb der Öffnungszeiten. Hierfür 
können Sie sich direkt mit Frau Pfleghar in Verbindung setzen. 
 
Kontaktdaten: 
Verbandsstandesbeamtin Frau Pfleghar 
Anschrift: Marktstraße 5, 89597 Munderkingen 
Telefon:   07393 598-235 
E-Mail:   pfleghar@munderkingen.de 
 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 

Am Dienstag, den 5. März 2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis in 
Ulm eine 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 

  
Tagesordnung 

Öffentliche Beratung 
1. Wahl des stellvertretenden Kreisbrandmeisters Oliver Burget 
  

2. Wahl des stellvertretenden Kreisbrandmeisters Achim Lang 
  

3. Fortschreibung des Nahverkehrsplans Alb-Donau-Kreis - Vorberatung 
  

4. Satzung über Höchsttarife im öffentlichen Personennahverkehr - Vorberatung 
  

5. Übertragung von Haushaltsermächtigungen 2023 
  

6. 
 
7. 

Erneuerung der Aufzugsanlage im Haus des Landkreises - Anerkennung der Schlussabrechnung 
 

Bekanntgaben 

 
Heiner Scheffold, Landrat 

 

Artenschutz beim Fällen und Schneiden von Bäumen,  
Hecken und Sträuchern beachten 

Bäume, Hecken, Sträucher und Gebüsche sind Lebensräume mit hoher ökologischer Bedeutung für 
Insekten, Vögel und andere Tiere. Zu deren Schutz enthält das Bundesnaturschutzgesetz Regeln für 
das Schneiden und Fällen. Außerhalb des eigenen Gartens und des Waldes ist das Fällen von Bäumen 
zwischen dem 1. März und 30. September grundsätzlich verboten. Für die Entfernung von Hecken und 
Sträuchern gilt das Verbot überall. 
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Sollten beispielsweise Vögel auf dem Baum brüten, muss man mit der Fällung bis zum Ende der Brutzeit 
warten. Ist dies aus Gründen der Verkehrssicherheit nicht möglich, muss ein Antrag bei der unteren 
Naturschutzbehörde im Landratsamt gestellt werden. Sollte der Baum Fortpflanzungs- oder Ruhestätten  
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aufweisen (Nester, Baumhöhlen, Schlupflöcher) muss immer die untere Naturschutzbehörde informiert 
werden. Sie prüft, ob eine artenschutzrechtliche Befreiung erforderlich ist. 
 

Verstöße gegen diese Bestimmungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet 
werden. 
 

Als Pflegemaßnahmen zu jeder Zeit erlaubt sind: 
▪ Pflegeschnitt von Formhecken (zum Beispiel Liguster, Hainbuche oder Thuja), 
▪ Auslichten und Verjüngen von Obstbäumen, Beeren- und Ziersträuchern, 
▪ Sommerschnitt an Obstbäumen, 
▪ Rückschnitt von Gehölzen aus Verkehrssicherheitsgründen und zur Freihaltung, des 

Lichtraumprofils von Straßen und Gehwegen (drei Meter freie Höhe über Geh- und Radwegen; 
viereinhalb Meter freie Höhe über Fahrbahnen), 

▪ Rodungen und Fällen bei geringfügigem Gehölzbewuchs, die bei zulässigen Baumaßnahmen 
notwendig werden. 

 

Interessierte können sich bei Fragen an die Naturschutzfachleute des Landratsamts Alb-Donau-Kreis 
unter den Telefonnummern 0731/185-1323, -1280, -1645 und -1594 wenden. 
 

 

Information zur Straßensammlung von Baum- und Heckenschnitt für Haushalte  
Die neue flächendeckende Straßensammlung für Baum- und Heckenschnitt von Haushalten findet 
zweimal jährlich jeweils im Frühjahr und Herbst statt.  
Wichtig: Die Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis gibt keine Gartenabraumsäcke aus. Das holzige Material 
bitte mit kompostierbaren Schnüren wie Sisal oder Jute bündeln und nicht in Säcke oder andere 
Behältnisse verpacken. Draht oder Kunststoffschnur dürfen nicht verwendet werden. Die Bündel dürfen 
eine Länge von 1,50 m und die einzelnen Zweige bzw. Äste einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Holzige Grünabfälle aus Gewerbebetrieben und sonstigen Herkunftsbereichen sind von 
der Abfuhr ausgeschlossen. Die Termine der Straßensammlungen sind im Abfallkalender vermerkt.  

 
 

Erster Gesundheitsbericht für  
den Alb-Donau-Kreis und die Stadt Ulm veröffentlicht 

Die medizinische Versorgung im Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm ist gut aufgestellt: Die vorhandene 
Klinikstruktur mit Maximal-, Grund- und Regelversorgern und den Fachkliniken sowie die gute Versorgung mit 
niedergelassenen Arztpraxen gewährleisten eine wohnortnahe und qualitativ hochwertige Versorgung. Dieses 
medizinische Angebot wird durch eine dezentrale wohnortnahe Pflegeinfrastruktur ergänzt, die in Trägerpluralität 
von freigemeinnützigen, privaten und kommunalen Einrichtungen bereitgestellt wird. Eine gute Prävention- und 
Nachsorgestruktur runden das Angebot ab. 
 

Dass aufgrund des demografischen Wandels immer mehr Haus- und Fachärzte in den Ruhestand gehen, wird 
jedoch vor allem im ländlichen Raum ebenso zur Herausforderung, wie der Mangel an Pflegepersonal, Fachkräften 
im medizinischen Bereich und die dünner werdende Personaldecke an Klinikärzten. 
 

Zu diesem Resultat kommt der erste gemeinsame Gesundheitsbericht der Region. Erarbeitet wurde er vom 
Gesundheitsamt, welches im Landratsamt angesiedelt und sowohl für den Alb-Donau-Kreis als auch die Stadt Ulm 
zuständig ist. Der Gesundheitsbericht ist eine Auswertung soziodemografischer Gesundheitsdaten sowie 
medizinischer Versorgungskennzahlen. Damit sollen mögliche Verbesserungspotenziale im Gesundheitswesen 
aufgezeigt werden.  
 

„Wir leben in einer Region mit einer tollen Lebensqualität – dazu trägt auch unser flächendeckendes 
Gesundheitsnetzwerk mit seiner hohen Qualität bei. Dieses muss angesichts des demografischen Wandels, der 
Digitalisierung und dem Fachkräftemangel kontinuierlich weiterentwickelt werden. Ich persönlich erhoffe mir durch 
die nun vorliegende, fundierte Datenbasis neue Impulse für die bedarfsorientierte Weiterentwicklung unserer 
regionalen Gesundheitsstrukturen“, sagt Heiner Scheffold, Landrat des Alb-Donau-Kreises.  
 



 

 

„2019 haben wir im Bereich Gesundheit und Pflege die gemeinsame Kommunale Gesundheitskonferenz ins Leben 
gerufen. Mit dem nun erstmals vorgelegten Gesundheitsbericht, der die Versorgungslage und Strukturen für Stadt- 
und Landkreis betrachtet, ist ein wichtiger Grundstein für deren Arbeit gelegt. Denn nur, wenn Grundlagen und 
Ausgangssituation bekannt sind, kann gemeinsam eine sinnvolle, vernünftige und zukunftsfähige 
Versorgungsstruktur entwickelt werden, die letztlich allen zu Gute kommt: Patientinnen und Patienten ebenso wie 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Gesundheitswesen“, sagt Ulms Oberbürgermeister Gunter Czisch. 
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Statistische Daten ausgewertet 
Der Gesundheitsbericht wurde als Pflichtaufgabe der Gesundheitsämter im Gesetz verankert. Die Erkenntnisse 
fließen in die künftige Gesundheitsplanung der Region sowie in die Arbeit der Kommunalen Gesundheitskonferenz 
des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm ein. 
 

Beispielhafte Indikatoren sind unter anderem die Bevölkerungsdichte und -vorausberechnung, der Jugend- und 
Altenquotient, die Anzahl an Lebendgeborenen, die Anzahl an Krankenhausfällen, die Versorgungsdichte, die 
Altersstruktur der Ärzteschaft sowie die Inanspruchnahme der Krankheitsfrüherkennungsprogramme bei Kindern. 
 

Der Bericht ist auf der Homepage des Landratsamt Alb-Donau unter dem Reiter „Publikationen“ verfügbar: 
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/publikationen.html. 
 

 

„Abhängig“: Ausstellung des Laichinger Künstlers  
Claus Schrag eröffnet am 25. Februar 2024 

Mit „Claus Schrag: Abhängig“ setzt das Landratsamt Alb-Donau-Kreis die Ausstellungsreihe lokaler Künstlerinnen 
und Künstler fort. In surrealen Ölbildern erkundet der Laichinger Künstler Claus Schrag, welche Abhängigkeiten – 
positiv wie negativ – uns als Menschen prägen.  
 

In Laichingen geboren, begann Claus Schrag schon zu Schulzeiten mit dem Malen und Zeichnen und hörte nicht 
mehr damit auf. Seit 1983 stellt er seine Werke hier in der Region aus und war 2009 schon einmal im Rahmen 
einer Gruppenausstellung im Landratsamt Alb-Donau-Kreis zu Gast. 
 

Claus Schrag nutzt die Malerei als Medium, um persönlichen Beobachtungen Ausdruck zu verleihen und über das 
Leben in unserer heutigen Zeit nachzudenken. Sein Werk zeichnet sich durch eine große Experimentierfreude aus. 
In den vergangenen Jahren nutzte er viele verschiedene Techniken – von Bleistift, Tusche und Aquarell über 
Wachs und Öl bis hin zu Kaffee.  
Ähnlich experimentierfreudig ist der Künstler im Ausdruck. Ob abstrakt, surreal, fotorealistisch oder comic-haft – es 
gibt kaum einen Stil, in dem Claus Schrag sich nicht versucht hätte. Die Bandbreite seiner Themen ist ebenso 
facettenreich. Während die Serie „Abhängig“ eine grundsätzliche Ernsthaftigkeit ausstrahlt, ist Humor in vielen 
seiner Werke auch ein wichtiges Element.  
 

Die Ausstellung eröffnet am Sonntag, den 25. Februar 2024, um 11 Uhr – alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen! Der stellvertretende Landrat Markus Möller begrüßt die Gäste. Das Rahmenprogramm der Eröffnung 
gestalten Regine Autenrieth, die einführende Worte zur Ausstellung spricht, sowie das Ensemble Feschtagsmusik, 
welches für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgt. 
 

Einen Zugang zum Haus des Landkreises in der Schillerstraße 30 erhalten Besucherinnen und Besucher in der 
Zeit von 10:30 bis 11:15 Uhr über den Eingang Schillerstraße oder den Innenhof. Die Ausstellung läuft bis zum 22. 
März 2024 und ist in dieser Zeit während der allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsamtes zugänglich (Montag 
bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr sowie Donnerstag von 8:00 bis 17.30 Uhr).  

 
 

Restplätze zu vergeben 

Frühlingsstart im „Wald Erleben“-Programm 
Im „Wald Erleben“-Programm sind zum Frühlingsbeginn spannende Veranstaltungen geplant. Es gibt bei 
einigen Terminen noch Restplätze zu vergeben: 
 

Baumpflanzaktion in Ulm 
Mit einer Baumpflanzaktion soll am Freitag, den 8. März 2024, von 14:30 bis 16:30 Uhr der Uniwald in Ulm-
Eselsberg klimastabiler gemacht werden. Unter Anleitung von Försterin Anngritt Scheuter und Förster Tobias 
Glöggler werden viele verschiedene Bäume gepflanzt, um Freiflächen möglichst schnell wieder zu bewalden. 
Teilnehmen können Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenfrei. 
 

Wanderung zu Frühjahrsblühern 
Am Mittwoch, den 20. März 2024, unternimmt Blausteins Förster Manfred Dupke eine Wanderung ins 
Naturschutzgebiet „Kleines Lautertal“ um mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Märzenbecher,                    
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Lerchensporn und andere frühblühende Arten im Wald zu bestaunen. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am                           
Parkplatz an der Kirche in Blaustein-Lautern. Geeignet ist die Wanderung für Erwachsene und Kinder ab                                
7 Jahren. Das Ende ist gegen 16:30 Uhr geplant.  
 

Forest Clean Up Day 
Für die Veranstaltung „Forest Clean Up Day – Jetzt wird geputzt!“ werden am Freitag, den 22. März 2024, von 
14:30 bis 16:30 Uhr fleißige Helfer gesucht. Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren befreien den Wald dabei  
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gemeinsam von Müll. Försterin Anngritt Scheuter sorgt zur Belohnung für einen kleinen Imbiss. Treffpunkt ist der 
Wanderparkplatz Maienwald nahe Ulm-Söflingen. Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenfrei. 
 

Anmeldung und Teilnahmeentgelt 
Anmeldungen sind online auf der Internetseite www.alb-donau-kreis.de/walderleben möglich. Das Teilnahme-
entgelt beträgt in der Regel 8 Euro pro Person oder 20 Euro pro Familie und wird vor Ort eingesammelt. Bei 
einzelnen Terminen fällt zusätzlich eine Lebensmittel- oder Materialgebühr an.  

 
 

 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

 Baden-Württembergischer Pflanzenschutztag am 29. Februar 2024 in  

Bad Buchau 

Einladung an die interessierte Öffentlichkeit 
Am 29. Februar 2024, 09:30 Uhr bis circa 13:30 Uhr, findet im großen Saal des 
Kurzentrums von Bad Buchau der 71. Baden-Württembergische Pflanzenschutztag 
statt. Die interessierte Öffentlichkeit ist herzlich eingeladen.  
 

Veranstalter ist das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg in 
Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Tübingen und dem Landwirtschaftlichen Technologiezentrum 
(LTZ) Augustenberg.  
Im Mittelpunkt der Tagung stehen Herausforderungen des Pflanzenschutzes unter den aktuellen 
Rahmenbedingungen des Ackerbaus. Nach der Eröffnung durch Herrn Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, wird Prof. Dr. Andreas von Tiedemann von der Georg-
August-Universität Göttingen zum Pflanzenschutz der Zukunft im Spannungsfeld gesellschaftlicher, politischer und 
globaler Anforderungen referieren. Der Ackerbau ist mit zahlreichen Anforderungen und Entwicklungen 
konfrontiert. Diese sollen im Rahmen des Vortrags aufgezeigt und eingeordnet werden 
Im Anschluss wird Michael Glaser, vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg, zu den 
Potentialen der Applikationstechnik zur Einsparung von Pflanzenschutzmitteln sprechen und aufzeigen, inwiefern 
die agrartechnischen Entwicklungen dazu beitragen können, Pflanzenschutzmittel gezielt einzusetzen, so dass ihr 
Einsatz zukünftig reduziert werden kann. 
Der Ackerfuchsschwanz dominiert auf vielen Ackerflächen und stellt damit oftmals ein Problem dar. 
Ackerfuchsschwanz kann erhebliche Ertragseinbußen verursachen und gilt aufgrund der teilweise hohen 
Besatzdichten und zunehmenden Resistenzen chemisch als schwer bekämpfbar. Markus Knögel von der Starzach 
Agrar KG wird in diesem Zusammenhang über die Erfahrungen des Ackerfuchsschwanzmanagements aus der 
landwirtschaftlichen Praxis berichten. 
Tobias Bahnmüller vom Regierungspräsidium Tübingen referiert im Anschluss über Potentiale bei der praktischen 
Umsetzung des integrierten Pflanzenschutzes im Ackerbau. Im Rahmen des Vortrags sollen die Erfahrungen aus 
den Feldversuchen der baden-württembergischen Landwirtschaftsverwaltung vorgestellt und hinsichtlich ihrer 
Umsetzung in der Praxis beleuchtet werden.   
Für jedes zugelassene Pflanzenschutzmittel werden vom Bundesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit Anwendungsbestimmungen und Auflagen erteilt, die bei der Anwendung der 
Pflanzenschutzmittel beachtet werden müssen. Dr. René Pfitzer vom Regierungspräsidium Tübingen wird 
abschließend auf aktuelle Änderungen und Neuerungen im Pflanzenschutzrecht eingehen. 

 
 

AOK  - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach informiert 
 

Orientierung für zukünftige Fachkräfte und persönlicher Austausch 
Ausbildungs- und Studienmesse AOK-TopJob am 6. und 7. März in Ehingen 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben


 

 

Persönliche Beratung, Gespräche von Angesicht zu Angesicht und lebendiges Messegeschehen: Die 
Ausbildungs- und Studienmesse TopJob gibt am 6. und 7. März in der Lindenhalle in Ehingen Impulse 
für die Berufswahl. 

„Die Ausbildungs- und Studienmesse hat sich in Ehingen etabliert“, freut sich Markus Schirmer, Leiter des AOK-
Kundencenters in Ehingen, der mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch die 23. Auflage der AOK-TopJob 
organisiert hat. „Hier kommen lokale Arbeitgeber, weiterführende Schulen, Hochschulen und Universitäten aus der 
Region und ausbildungssuchende Jugendliche zusammen. Wenn die Bedingungen und die Chemie stimmen, dann 
steht einem näheren Kennenlernen und möglicherweise sogar einem Ausbildungsverhältnis nichts mehr im Wege.“ 
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Von der Ausbildung zum Mechatroniker über die Arbeit in der Altenpflege bis hin zur Karriere bei der Polizei oder 
einem Studium: Über 50 Aussteller – darunter Ausbildungsbetriebe, Institutionen sowie berufliche Schulen, 
Hochschulen und Universitäten aus der Region – stehen bereit, um Schülerinnen und Schüler zu beraten. Markus 
Schirmer betont: „Mehr als 80 Ausbildungsberufe aus sozialen, kaufmännischen und handwerklichen Bereichen 
werden vorgestellt.“ 

Die Aussteller schätzen die Möglichkeit, ihre Unternehmen als Arbeitgeber der Region vorzustellen und durch 
zahlreiche Begegnungen Kontakte zu knüpfen. „Die TopJob bietet einen idealen Rahmen für persönliche 
Gespräche und einen ersten Eindruck – sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch für die Aussteller“, erklärt 
Schirmer. Die Jugendlichen haben die Chance, direkt mit Ausbildern oder Azubis in Kontakt zu treten und ihre 
Fragen zu stellen. „Ein Austausch auf Augenhöhe zwischen aktuellen und künftigen Auszubildenden verringert 
Hemmungen und vermittelt viele wichtige Details auf Anhieb.“ 

Die AOK Ulm-Biberach präsentiert an diesem Tag ihre Ausbildungsangebote zu 
Sozialversicherungsfachangestellten, Kaufleuten für Dialogmarketing, Berufsqualifizierung AOK-Betriebswirt 
inklusive Bachelor „Business Administration, Health Care Management“ sowie den dualen Bachelor-Studiengang 
„Soziale Arbeit im Gesundheitswesen“. Zusätzlich bieten Vorträge der Agentur für Arbeit wertvolle Informationen zu 
Bewerbung und Vorstellungsgespräch.  

Die AOK-TopJob findet an zwei Tagen statt: am Mittwoch, 6. März von 17 Uhr bis 19:30 Uhr und am Donnerstag, 
7. März von 8:30 Uhr bis 13 Uhr. Die Öffnung am Mittwochabend ermöglicht vor allem auch Eltern, sich 
gemeinsam mit ihren Kindern über die verschiedenen Berufe zu informieren.  

Die Broschüre zur TopJob 2024 gibt es als PDF online auf aok.de/pk/magazin/cms/fileadmin/pk/baden-
wuerttemberg/pdf/broschuere-topjob-2024.pdf 

 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm,  
lädt am 12.03.2024 ein zur Informationsveranstaltung  
 

Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an? 
 

Sind Sie ausreichend gegen Invalidität, Alter und Tod abgesichert? 
 Welche betrieblichen Altersversorgungen sind möglich? 
 Wann werden Privatvorsorgen gefördert? 
 In welchem Umfang sind Förderungen möglich? 
 

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein verständlicher Form. 
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 12.03.2024, 9 Uhr im 
Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis spätestens 08.03.2024 unter Tel.: 0731 
920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de" 

 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bietet fünf Ausbildungs- und 
Studiengänge  

Jetzt informieren und zukunftssichere Ausbildung beginnen  
Derzeit befinden sich bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) rund 370 Nach-
wuchskräfte in Ausbildung zur/m Sozialversicherungsfachangestellte/r und Kaufmann/-frau für Büromanagement 
oder als Studierende/r zur/m Bachelor of Laws | Rentenversicherung, Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik 
und Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement. Sichern auch Sie sich jetzt im Rahmen der Kampagne 
„Kluge Köpfe für die Rente" der DRV BW einen Platz für einen der fünf Ausbildungs- oder Dualen Studiengänge 
und werden Sie Teil des Teams in Karlsruhe oder Stuttgart.  
 

https://www.aok.de/pk/magazin/cms/fileadmin/pk/baden-wuerttemberg/pdf/broschuere-topjob-2024.pdf
https://www.aok.de/pk/magazin/cms/fileadmin/pk/baden-wuerttemberg/pdf/broschuere-topjob-2024.pdf
mailto:regio.ul@drv-bw.de


 

 

Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte  
Bereits während der Ausbildung oder dem Dualen Studium erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im 
Monat. Nach abgeschlossener Ausbildung erwartet die Nachwuchskräfte vielfältige, sinnstiftende und interessante 
Tätigkeitsfelder. Darüber hinaus bietet die DRV BW als große Arbeitgeberin auch guten Aufstiegschancen.  
 

Unbefristete Übernahme garantiert  
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW eine unbefristete Übernahme an einem der rund          
20 Standorte im Land. Wer mehr über die Ausbildung wissen möchte, findet weitere Informationen auf www.kluge-
koepfe-fuer-die-rente.de oder klärt offene Fragen am Stand der DRV BW auf einer der zahlreichen Bildungs-
messen in Baden-Württemberg.  
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Einblick in die Praxis  
Auf Facebook und Instagram geben die derzeitigen Nachwuchskräfte der DRV BW unter „Kluge Köpfe für die 
Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf ihrer Ausbildung und berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in 
eine der Dualen Studiengänge.  
 
Weitere Informationen  
Messetermine - Kluge Köpfe für die Rente (kluge-koepfe-fuer-die-rente.de); www.kluge-koepfe-fuer-die-

rente.de/ ; www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/ ; www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente  

Kontakt in Karlsruhe  
Lina Andresen und Petra Feile  
Telefon 0721 825-21555 und 0721 825-21551  
azubi.KA@drv-bw.de  
 

Kontakt in Stuttgart  
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl  
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501  
azubi.S@drv-bw.de  
 

 

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. 
 

Teamende für Kinder- und Jugendfreizeiten gesucht 

Informationsbörse in Böblingen am 02. und 03. März 2024 

Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. sucht junge Menschen ab 16 Jahren, die im Sommer 
Gruppenfreizeiten im In- und Ausland betreuen möchten. Am 02. und 03. März 2024 findet für alle, die an 
einem solchen Engagement interessiert sind, die „Infobörse für Teamer*innen“ in Böblingen im AWO 
Waldheim im Heuweg 3 statt. 

Wer Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen hat, gerne im Team arbeitet und in den Schulferien 2024 
etwas Zeit hat, kann beim Jugendwerk in mehreren Wochenendschulungen die Ausbildung zum 
Jugendgruppenleiter (JuleiCa) absolvieren. Die ehrenamtliche Tätigkeit kann für viele Ausbildungen und 
Studiengänge im sozialen Bereich als Praktikum anerkannt werden. Auf einer Freizeit gibt es für die Teamende 
freie Verpflegung und ein kleines Taschengeld. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auf der Homepage 
www.jugendwerk24.de/teamerinnen-gesucht. Darüber hinaus erhält man auf www.jugendwerk-awo-reisen.de        
einen Einblick in das komplette Freizeitangebot des Jugendwerks. Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle auch             
gerne telefonisch unter (0711) 945 729 10.  
 

 
 
 

Vereine/Veranstaltungen 
 

Einblicke in die Gemeinderatsarbeit 

Am Freitag 01. März 2024, 19.00 Uhr im Gasthaus Krone, Lauterach 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Lauterach, 

im Vorfeld der anstehenden Gemeinderatswahlen laden wir alle Interessierten ein, um 

Einblicke in die Gemeinderatsarbeit zu bekommen. 

file:///C:/Laufwerk/DATEN/Mitteilungsblätter/Mitteilungsb.%202024/www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de
file:///C:/Laufwerk/DATEN/Mitteilungsblätter/Mitteilungsb.%202024/www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de
https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/
file:///C:/Laufwerk/DATEN/Mitteilungsblätter/Mitteilungsb.%202024/www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
file:///C:/Laufwerk/DATEN/Mitteilungsblätter/Mitteilungsb.%202024/www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
file:///C:/Laufwerk/DATEN/Mitteilungsblätter/Mitteilungsb.%202024/www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/
file:///C:/Laufwerk/DATEN/Mitteilungsblätter/Mitteilungsb.%202024/www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
mailto:azubi.KA@drv-bw.de
mailto:azubi.S@drv-bw.de
http://www.jugendwerk24.de/teamerinnen-gesucht
http://www.jugendwerk-awo-reisen.de/


 

 

Wir stellen aktuelle und abgeschlossene Projekte aus dem Gemeinderat vor. 

Daneben informieren wir auch über Aufgaben und Tätigkeiten der Gemeinderäte und deren 

Umfang. 

 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen! 

 

Die derzeitigen Gemeinderäte der Gemeinde Lauterach 
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Vorankündigung 

Die Biosphärengruppe Lauterach plant für Mittwoch, 20. März 2024 um 14:30 Uhr einen 
Seniorennachmittag im Biosphärenzentrum. Eine genauere Beschreibung erfolgt später. 

  
 

 
 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 

 
„Das Haus Württemberg – vom Fürstengeschlecht zum Königreich von Napoleon´s Gnaden“ 
Das ist die Überschrift für unser Frauenfrühstück am Dienstag, 12.03.2024. Wir treffen uns um 8.30 Uhr 
im DGH Obermarchtal. 
Romy Wurm wird mit gewohnter Freude und Begeisterung über die Geschichte unseres Bundeslandes 
erzählen und uns Einblicke in frühere Zeiten geben. Beim Frühstück findet der theoretische Teil statt, im 
Sommer machen wir praktisch eine Lehrfahrt zu den verschiedenen  Stationen. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) oder über WhatsApp. 
 
Vorsitzende Andrea Fischer 
_______________________________________________________________________________ 

 

Obstbauverein Munderkingen 
 



 

 

Der Obstbauverein Munderkingen bietet an zwei Terminen kostenlose Baumschneidekurse an. 
Es sind alle Interessenten des heimischen Obstbaus herzlich eingeladen. Obstbaufachmann Otto Fürst 
aus Hundersingen wird die Obstbaumpflege in Theorie und Praxis schulen. 
 

Der erste Schneidekurs findet am Samstag, 09. März 2024 um 9.00 Uhr statt (Treffpunkt Parkplatz 
Frauenbergkirche).  
Ein weiterer Kurs wird am Samstag, 16. März 2024 um 9.00 Uhr angeboten (Treffpunkt Parkplatz 
Gartenfreunde Munderkingen, Emerkinger Straße). 
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Anmeldungen zu den Schneidekursen nehmen Otto Fürst (07393/1788) und Maria-Theresia Merkle 
(07393/1578) entgegen. 
Eine Teilnahme an den Kursen ist auch kurzfristig ohne Anmeldung möglich. 
Mit den angebotenen kostenlosen Baumschneidekursen möchte der Obstbauverein Munderkingen den 
privaten Obstbau fördern. 
_____________________________________________________________________________________ 

 

CDU Alb-Donau-Kreis            
 Herzliche Einladung 

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber im 
Wahlkreis II Munderkingen für die Kreistagswahl am 09.Juni 2024  

am Dienstag, den  27. Februar 2024 um 19.00 Uhr  
in der Gaststätte Rössle (Hausener Str. 1, 89597 Munderkingen) 

 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen Einladung 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Wahl 

a. Einer Versammlungsleitung 

b. Eine/s Schriftführers/in 

c. Einer Mandatsprüfungskommission 

d. Einer Stimmzählkommission 

5. Wahl von zwei Versammlungsteilnehmern zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 

6. Wahl von zwei Vertrauenspersonen 

7. Beschlussfassung des Aufstellungsverfahren 

8. Aufstellung der Liste, Vorstellung und Wahl 

9. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Wahl 

10. Grußworte 

11. Verschiedenes, Schlusswort 
 

Bitte beachten Sie, dass bei der Versammlung nach den gesetzlichen -Vorschriften nur diejenigen CDU-

Mitglieder stimmberechtigt sind, die am Tag der Versammlung das 16. Lebensjahr vollendet haben und bei 

der Kreistagswahl das aktive Wahlrecht im Wahlkreis besitzen, seit mindestens drei Monaten mit 

Hauptwohnsitz im Gebiet des Landkreises gemeldet sind oder nach einem Wegzug innerhalb von drei 

Jahren wieder in den Landkreis zurückgezogen sind und die Deutsche oder EU-Bürger sind.  

 

Mit freundlichen Grüßen                                                                           

gez. Ronja Kemmer, MdB, Kreisvorsitzende 

 
 

Anzeigen 
 

 



 

 

Liebe Lauteracher, 

die Märzenbecher kündigen den Frühling an und wir alle freuen uns, auf den 24. Februar. 

An diesem Wochenende öffnet das Schneggahäusle zum ersten Mal in diesem Jahr seine 

Pforte. Wie immer erwarten wir Sie mit duftendem Kaffee und unserer Lauterwelle. 

Während der Märzenbecherblüte haben wir für Sie jeden Tag geöffnet (Montags ist 

Ruhetag).  

Viele Grüße von den Schneggahäuslern  
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde 

Mundingen  

 Mundingen, 23-01-2024 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-

92066      E-

Mail: 
pfarramt.mundingen@elkw.de 
 

Wochenspruch für Reminiszere 
(Römer 5, 8): Gott erweist seine 
Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren. 
 

Sonntag, 25. Februar 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Kirche mit Prädikant Michael Osiw aus St. Johann-Lonsingen 
9.30 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeinderaum 
 

Opfer für verfolgte und bedrängte Christen. 
 

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen Telefonnetz, 
gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. In der Regel wird 
am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

Termine der Woche 
Freitag, 23. Februar  16 Uhr     Jungschar im Gemeinderaum 

17 Uhr     Abfahrt zum Konfi-Wochenende Pfarrhaus Mundingen 
Montag, 26. Februar  20 Uhr    Kirchenchor im Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwoch, 28. Februar 15.30 Uhr   Konfiunterricht in Mundingen 

19.30 Uhr   Frauenkreis im Dorfgemeinschaftshaus 
Donnerstag, 29. Februar 19.30 Uhr   KGR Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus 
Freitag, 1. März  16 Uhr     Jungschar im Gemeinderaum 

19 Uhr     Weltgebetstag, Gottesdienst in Granheim 
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Herzliche Einladung zum Frauenkreis 
 
am Mittwoch, 28. Februar, um 19.30 Uhr  
 
im Dorfgemeinschaftshaus.  
 
Wir freuen uns auf unseren gemeinsamen Abend. Das 
Miteinander reden, Spielen und Lachen soll im 
Vordergrund stehen. Kommt und bringt jemanden mit. 
 
Euer Frauenkreis-Team 
 

 
 
Vorschau für kommende Woche: Abendgottesdienst am Sonntag 
Kommende Woche findet wieder ein Abendgottesdienst statt. Am Sonntag, 3. März, feiern wir um 19 Uhr 
in der Kirche. Ganz herzliche Einladung zu diesem Abendgottesdienst. Dafür entfällt der Gottesdienst in 
Mundingen am Sonntagmorgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Visitation in der heißen Phase 
 
In diesen Tagen, ab 26. Februar bis 10. März findet die 
heiße Phase der Visitation statt. Das heißt Dekan 
Michael Karwounopoulos besucht den 
Kirchengemeinderat, den Konfi-Unterricht sowie 
Gruppen und Kreise in Zwiefalten-Hayingen und in 
Mundingen. Aber auch Besuchstermine beim 
Musikverein, beim Ortsvorsteher Rolf Scherb und bei 
Firma Mundal gehören zum Programm.  
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Am Sonntag, 10. März, um 10 Uhr feiern wir als Distrikt in der Digelfeldhalle in Hayingen einen fröhlich-
lebendigen Abschlussgottesdienst der beiden Visitationswochen.  
Die Kirchenchöre aus Zwiefalten-Hayingen und Mundingen und die Konfirmandinnen und Konfirmanden, sowie 
viele andere werden mitwirken.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es beim Kirchkaffee zu Begegnung und Gespräch. Es wäre schön, wenn Sie 
diesen ganz besonderen Gottesdienst mit uns feiern. Am besten Sie bringen noch jemand anderes mit. Herzliche 
Einladung auch im Namen des Kirchengemeinderats. 
 
 

Wer hat ein größeres Gehirn, eine Hauskatze oder eine freilaufende Katze? 
 

Gleich die Antwort vorneweg: Freilebende Tiere besitzen ein größeres Gehirn als Haustiere? 
Eine freilaufende Katze hat ein größeres Gehirn als eine Hauskatze. Das Hirn scheint tatsächlich zusammen-
zuschrumpeln, wenn Tiere weniger Herausforderungen haben. 
 
Eine Hauskatze braucht sich keinerlei Gedanken zu machen, wie sie heute satt wird. 
Sie müssen weder jagen noch ihre Beute zerlegen … sondern brauchen sich lediglich vom Sofa aufzuraffen und 
zum gefüllten Futternapf zu schleppen. Das einzige "Raubtier", das ihnen begegnet, ist wahrscheinlich eine 
Stubenfliege, die frech um ihren Kopf surrt. Was für ein bequemes Leben. 
Ich frage mich: Schrumpelt eigentlich auch mein Hirn zusammen, wenn es weniger gefordert wird?  
Und schrumpelt mein Glaube vor sich hin, wenn er nicht herausgefordert wird? 
Diese Gedanken verdanke ich von Mandy Beyer, einer christlichen Influencerin aus der Berliner Gegend. 
(www.unendlichgeliebt.de) - Ich habe sie leicht gekürzt und angepasst. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
_______________________________________________________________________________________ 

   

 
Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr       

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de              
 

Gültig vom 25.02. bis 10.03.2024 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg bitte 
unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren.  Tel.: 07375/922661 
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2.Fastensonntag Caritas Fastenopfer /Zählsonntag 

Sa 24.02. KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

  18.00 Uhr SE-Wallfahrtsgottesdienst, Neuburg 

    -Verabschiedung von Diakon Heupel- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

So 25.02. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  -Verabschiedung von Diakon Heupel- 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  -Verabschiedung von Diakon Heupel- 

 19.00 Uhr Vesper/ Kreuzwegandacht, Klosterkirche 
 

Do 29.02. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr KGR-Sitzung, Pfarrhaus Untermarchtal 

Fr 01.03. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 Ab 13.30 Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 02.03. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche     

  

3.Fastensonntag 
Sa 02.03. 18.00 Uhr SE-Wallfahrtsgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 03.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 -SE-Familiengottesdienst- 

19.00 Uhr Vesper/ Kreuzwegandacht, Klosterkirche 

Do 07.03. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Fr 08.03. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, KEINE Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 09.03. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
   

4.Fastensonntag  
 

Sa 09.03. KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 
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  18.00 Uhr SE-Wallfahrtsgottesdienst, Münster Obermarchtal 

    -Vorstellung neuer Diakon- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

So 10.03. 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergarten, Klosterkirche 

 KEINE Messe, Neuburg 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  -Vorstellung neuer Diakon- 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  -Vorstellung neuer Diakon- 

 KEINE Messe, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper/ Kreuzwegandacht, Klosterkirche 

 
 

Weltgebetstags-Gottesdienst aus Palästina 

…durch das Band des Friedens (Eph 4,3) 

Am Freitag, den 01. März 2024, findet um 18:00 Uhr  

der Gottesdienst in der Pfarrkirche Untermarchtal statt.  

Palästinensische Frauen verschiedener christlichen 

Konfessionen, die für uns den Weltgebetstags-Gottesdienst in 

der Zeit von 2020 – 2022 vorbereitet haben, denken über die 

Verse 1 – 7 im 4. Kapitel des Briefes an die Gemeinde von 

Ephesus nach, wo es unter anderen heißt: „Ertragt einander in 

Liebe!“ – eine große Herausforderung in einer konfliktträchtigen 

Region, aber auch für uns. Seit dem Überfall der 

palästinensischen Hamas auf die israelische Bevölkerung wird 

jedes Wort über Palästina kritisch beurteilt. Die Verfasserinnen 

der Liturgie haben mit diesem schrecklichen Ereignis nichts zu 

tun; ihr Leben ist dadurch jedoch schwieriger geworden. Umso 

wichtiger ist es, ihren Stimmen Gehör zu schenken und ihre Vision zu teilen: „Güte und Treue finden 

zueinander, Gerechtigkeit und Friede küssen sich“ (Psalm 85,11). Die Kirchengemeinde Untermarchtal 

zusammen mit St. Michael in Neuburg feiern diesen ökumenischen Gottesdienst in der St. Andreas Kirche. 

Am 1. März sind wir mit vielen verbunden, die sehnsuchts- und hoffnungsvoll darum beten, dass Frieden 

weltweit und auch in Israel nd Palästina Wirklichkeit wird.  

 

Einladung ins Pfarrhaus Untermarchtal am 02.03.2024- SE Wallfahrt 

Nach dem Wallfahrtsgottesdienst am 02.03.2024 um 18 Uhr in der Pfarrkirche St Andreas Untermarchtal lädt die 

Kirchengemeinde ins Pfarrhaus zu einem geselligen Umtrunk ein. 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Es sind alle recht herzlich eingeladen. 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

nach 5 Jahren führt die Seelsorgeeinheit Marchtal wieder eine Fußwallfahrt durch die Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit durch. Wir beginnen am Samstag, 24. Februar. Geplant ist, dass wir um 16:00 Uhr in Emeringen 
an der Kirche starten. Da noch unsicher ist ob die Strecke wegen des Brückenbaus an der Lautermündung vor 
Neuburg begehbar ist, kann es hierbei noch zu Zeit- und Streckenänderungen kommen. Bitte informieren Sie sich 
auf der Homepage der Seelsorgeeinheit. Auf jeden Fall ist um 18:00 Uhr Gottesdienst in St. Michael in Neuburg. 
Am Samstag, 02. März führt uns unsere Wallfahrt von Neuburg nach Untermarchtal. Wir laufen um 17:00 Uhr in 

Neuburg los. Um 18:00 Uhr ist Gottesdienst in St. Andreas in Untermarchtal. 

Wir laden alle Gemeindemitglieder und Interessierte zur Wallfahrt ein und freuen uns auf eine besinnliche und 

freudevolle Begegnung. 

___________________________________________________________________________________________ 

 

Seelsorgeeinheit Marchtal  

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf · Neuburg 

Dekanat Ehingen-Ulm           
 

Angebot für Seniorinnen und Senioren 

in der Seelsorgeeinheit Marchtal 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren der SE Marchtal, 
Liebe interessierte Mitglieder in unseren Kirchengemeinden, 
 
Wir möchten mit einer neuen Angebotsreiche sie zu Treffen in unseren Kirchengemeinden in der 
Seelsorgeeinheit Marchtal einladen. 
Geplant sind in loser Reihenfolge im Jahr ca. 6 – 7 Treffen die abwechselnd in den Kirchengemeinden in 
der SE Marchtal stattfinden sollen. 
Das Angebot soll in der Regel am Donnerstag von 14.30 – ca. 17.00 Uhr stattfinden. Dabei soll ein 
geistlicher Impuls, Gottesdienst oder Andacht und/oder thematischer Inhalt mit einer Einladung zu 
Kaffee/Tee und Kuchen in den jeweiligen Räumen der Kirchengemeinde angeboten werde. 
Zum Auftakt haben wir für das erste ½ Jahr 2024 folgendes geplant: 

- Donnerstag, 14. März 2024 14.30 Uhr „Krankensalbungsgottesdienst-Sakrament der Stärke“ 
Pfarrkirche St. Andreas Untermarchtal – anschließend Kaffee/Tee und Kuchen im Pfarrsaal 

- Donnerstag, 28. April.2024 14.30 Uhr „Vortag Polizei: Enkeltrick, - Gefahr, Vorbeugung und richtig 
Handeln“ 
Gemeindesaal Obermarchtal – im Anschluss besteht die Möglichkeit sein privates Handy/Smartphon 
prüfen zu lassen! 

- Donnerstag, 23.Mai 2024 14.30 Uhr Maiandacht 
Pfarrkirche St. Michael Lauterach/Neuburg – anschließend Kaffee/Tee und Kuchen im Pfarrsaal 
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Gerne greifen wir Wünsche und Anregungen für diese Veranstaltungsreihe auf und hoffen bei den 
Treffen bei Kaffee/Tee und Kuchen dazu in Gespräch zu kommen. 
Zu jeder Veranstaltung folgt noch eine gesonderte Einladung über die Gemeindeinfos.  
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Pfarrer Gianfranco Loi   Diakon Johannes Hänn              Bernhard Mittl   
SE Marchtal              SE Marchtal                                Kirchengemeinderat                   
St. Andreas Untermarchtal 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Ab Aschermittwoch gibt es wieder 

Bei Anruf – Andacht 

Rufen Sie doch mal an!          07391-9092920 

(zum normalen Ortstarif ohne Zusatzkosten) 

Eine Andacht für Sie - einfach die Nummer wählen und anhören.  

Die regelmäßig wechselnden Andachten starten bei Anruf sofort. 

Unsere Telefonandachten können Sie ganz bequem von Zuhause aus erreichen, unabhängig vom Wochentag 

oder der Uhrzeit. Die Andachten wechseln wöchentlich und zu den Festtagen täglich.  

Zuhören - Innehalten Ermutigung erfahren 

Ihr Diakon Roland Gaschler  (Seniorenbeauftragter der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel) 

 

Herzliche Einladung 

zum Mitmachgottesdienst 

„Ein offenes Herz haben“ 

 

 

 

 

Sonntag, 03. März 2024 

10.15 Uhr im Münster Obermarchtal 

Musikalische Umrahmung durch die GoDi Gruppe 

Wir freuen uns auf viele Familien, 

die mit uns diesen Gottesdienst feiern. 

Das Familiengottesdienst-Team 

  

Abend und Konzertfahrt zum 200. Geburtstag Anton Bruckners 
Anlässlich des 200. Geburtstag von Anton Bruckner widmet sich das Dekanat Ehingen-Ulm seiner Fünften 
Symphonie. Ihrem fulminanten Finale, einem Choral, den die Blechbläser im dreifachen Forte intonieren, verdankt 
sie die Beinamen „Choralsymphonie“, „Glaubenssymphonie“ oder „Die Katholische“. Am Freitag, 1. März, 19.30 
Uhr gibt es einen Einführungsabend im Marienheim, Kirchgasse 2, Ehingen. Das Leben Bruckners wird skizziert 



 

 

und die Symphonie nach ihren Themen abgeschritten. Am Samstag, 6. April wird eine Busfahrt zur Aufführung in 
der Stuttgarter Liederhalle angeboten. Abfahrtszeiten sind 14.45 Eggingen Betriebshof Missel, 15.00 Wiblingen 
Pranger, 15.05 Donaubad Neu-Ulm, 15.15 Blaustein-Klingenstein, 15.18 Herrlingen, 15.25 Blaubeuren, Ankunft 
Stuttgart ca. 17.00, Symphoniekonzert 19.00, Rückfahrt ca. 21.00 Uhr. Kirchenmusikdirektor Volker Linz und 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel gestalten die Einführung und begleiten die Fahrt, die auch separat besucht 
werden können. Nähere Infos und Anmeldung zur Fahrt erfolgt über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de.  

 
Einführungsvortrag in die österliche Bußzeit 
Unter dem Thema „Auferstehung sehen lernen“ lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einem geistlichen Weg durch die 
Fastenzeit ein. Zum Auftakt gibt es am Dienstag, 20. Februar, 19.00 Uhr, im Saal des Bischof-Sproll-Hauses, 
Olgastr. 137, Ulm eine Einstimmung mit dem Leitwort „Der Trost, der aus Gott quillt. Das österliche Strömen im 
dreifaltigen Gott“. Im Leben Jesu ist alles im Fluss, weil er aus der Lebensdynamik des Dreifaltigen kommt. Die 
Kirchenväter sprachen vom Tanz in Gott und die mittelalterlichen Mystiker sogar davon, dass sich Vater und Sohn 
anlächeln. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel lädt die Teilnehmer/-innen ein, jenem Defizit nachspüren, dass wir 
oft nicht wirklich leben, sondern nur noch funktionieren. Die Onlineteilnahme erfolgt über www.zoom.us mit Meeting-
ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 ist möglich oder per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und 
Kenncode, je mit Raute # abschließen. Für den Weg durch die Fastenzeit wird ein kostenloses Begleitheft mit 

Impulsen versendet, das über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de angefordert werden kann. 
 
Geistliche und Mandolinen-Musik von Antonio Vivaldi 
Im Credo-Musik-Projekt stellt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel am Sonntag, 25. Februar, 16.00 Uhr im Saal 
des Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm geistliche Werke von Antonio Vivaldi vor und erläutert ausgewählte 
Hörbeispiele, darunter sein bekanntes Gloria und eine Credo-Vertonung. Weil auch Vivaldis Instrumentalstücke 
gewissermaßen Meditationen sind, spielt Steffel live aus den Mandolinenkonzerten. Eine Onlineteilnahme erfolgt 
über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 oder per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, 
dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen. 
 

Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf 
Der Treffpunkt Christsein widmet sich in einer fünfteiligen Reihe dem Schlaf. Schlafstörungen sind heute an der 
Tagesordnung. In der geistlichen Tradition macht der Schlaf wach für die Winke Gottes. Der erste Abend am 
Dienstag, 27. Februar, 19.30 Uhr im Saal des Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm mit Birgit Schultheiß und 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel widmet sich dem Menschen in der Müdigkeitsgesellschaft. Auch 
Onlineteilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 ist möglich oder per 
Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen.  
 

Die Glaubenssymphonie von Anton Bruckner 
Anlässlich des 200. Geburtstag vom Anton Bruckners widmet sich das Dekanat Ehingen-Ulm seiner 
Fünften Symphonie, die auch „Choralsymphonie“, „Glaubenssymphonie“ oder „Die Katholische“ genannt wird. Am 
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr gibt es einen Einführungsabend im Marienheim, Kirchgasse 2, Ehingen. Am Samstag, 
6. April wird eine Busfahrt zur abendlichen Aufführung in der Stuttgarter Liederhalle angeboten. 
Kirchenmusikdirektor Volker Linz und Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel gestalten die Einführung und begleiten 
die Fahrt. Anmeldung zur Fahrt über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de.  
____________________________________________________________________________________ 
 

Schönstatt-Zentrum Aulendorf      

Marienbühlstr. 10, 88326 Aulendorf 

07525 9234-0, hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de, www.schoenstatt-aulendorf.de 
 

Veranstaltungshinweis Mütter beten für ihre Familie 
 

5.3. 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 05.03. von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die Schönstattbewegung Frauen 
und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu 
teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der 
Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten am  09. März 2024                                                                                                                             
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, den 
09.03.2024 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der Feier 
jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles 
Leben kommt. Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: 
Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 
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